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Vorstand i. S. d. § 26 BGB:     Laut Freistellungsbescheid des Finanzamtes Essen vom 07.11.2018 ist unser   
1. Vorsitzender: Armin Geisler (kom.) * 2. Vorsitzender: Michael Biermann  Verein berechtigt für Spenden, die uns zur Verwendung für den Vereinszweck 
Beisitzer: Heidelinde Böhme, Ulrich Flesch, Ralf-Rüdiger Lepa,   zugewendet werden und Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen auszu-  
Erika Ney, Ralf Nies, Friedhelm Reß, Klaus Volkmer   stellen (§ 50 Abs1 EStDV). 

Wir haben die Selbstverpflichtungserklärung der 
Initiative Transparente Zivilgesellschaft unter-
schrieben, in der wir uns dazu verpflichten, zehn 

präzise benannte, relevante Informationen über 
uns leicht auffindbar der breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. 
 

 

 
 
 

Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 2020 
 

 

A Geschäftsbericht des Vorstandes 

 

1.  Entwicklung der 1992 gegründeten Selbsthilfegruppe. 

 
Dem Vorstand gehören an: 

1. Vorsitzender:   Herr Kurt Gethmann 
2. Vorsitzender:   Herr Michael Biermann  

        Beisitzer/in:      Frau Erika Ney, Frau Heidelinde Böhme, Herr Ulrich Flesch,  
         Herr Armin Geisler, Herr Friedhelm Reß, Herr Ralf Nies, Herr Klaus Volkmer 
 
 
Die Mitgliederzahl betrug am 31.12. 2020 219 Personen. Im Vorjahr waren es 224. Bei der Mitgliederzahl sind auch 
4 Förderer, 3 Ehrenmitglieder und der achtköpfige Beirat mitgezählt. 11 Personen hatten eine Doppelmitglied-
schaft. Aktuell sind 6 Eheleute, 61 Frauen und 153 Männer Mitglied in unserem Verein. Im Jahr 2020 konnten wir 
10 Mitglieder in der Altersstufe 41 – 55 gewinnen. Der Großteil unserer Mitglieder sind zwischen 56 -85 Jahre alt. 
Trotzt der Corona-Pandemie hatten wir nur 13 Austritte und 7 Neumitglieder. 
 

2.  Interne Vorstandsarbeit. 

 
Die interne Vorstandsarbeit betraf die Betreuung und Versorgung mit Infomaterial die Schlaflabore, die Organisati-
on von Vorträgen und Informationstreffen und die Erstellung von Rundbriefen. Auch fanden wieder einige Ausflüge 
statt. Vorstandssitzungen wurden monatlich einberufen; die Info-Abende 2-mal angeboten. Die Mitgliederversamm-
lung wurde bedingt durch die Corona-Pandemie auf 2021 verschoben. 
 
2020 stand das Coronavirus im Vordergrund. Daher konnten seit März 2020 keine Präsenzversammlungen statt-
finden. Der Vorstand machte seine monatlichen Vorstandssitzungen über Telefonkonferenzen. Seit September 
2020 wurden Veranstaltung per Videokonferenz angeboten, die sehr gut angenommen werden. Bei jeder Ge-
sprächsrunde sind betroffene Personen aus dem gesamten Bundesgebiet dazu geschaltet. Hierzu wurde eine ei-
gene Zoomlizenz gekauft. Diese Digitalen Gesprächsrunden mit Fachreferenten, meist unsere eigenen Beiräte, 
werden noch so lange angeboten, bis ein Zusammentreffen wieder möglich ist. Hier soll für eine Übergangszeit die 
Präsentveranstaltungen zusätzlich über Zoom übertragen werden. 
 
 

3.  Externe Arbeit: 

 
Bedingt durch die Corona-Pandemie haben Kontakte zum Landesverband andere Selbsthilfen usw. nur digital 
stattgefunden. Da aktuell werden nur durch den GSD und unserem Verein Digitale offene Gesprächsrunden ange-
boten. Durch die Konferenzen sind wir mit vielen anderen Gruppen im Gespräch und tauschen uns aus. 
 
 
 

4.  Vorschau für 2021 

 
An dieser Stelle möchten wir der GKV, BKK- Novitas und der Sparkasse für Ihre Spenden danken. Auch unsere 
Mitglieder haben den normalen Beitrag erhöht und mit diesen Spenden unsere Arbeit unterstützt. Wir hoffen auch 
für 2021 wieder auf Zuwendungen. Die Kostenplanung für 2021 wird auf der Mitgliederversammlung vorgestellt.  
 
 
 

https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/wir-ueber-uns/initiative-transparente-zivilgesellschaft/
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Unsere Aufgaben als Selbsthilfe sehen wir wie in den Vorjahren in. 
 

• Anlaufstelle für Betroffene 

• Informationsveranstaltungen von Fachärzten 

• Bindeglied zwischen Kassen und Mitgliedern 

• Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung 

• Mithilfe im Landesverband 

• Unterstützung der Hersteller zur Verbesserung der Therapiegeräte. 
 
Das Jahresprogramm für 2021 wird digitale Gesprächsrunden monatlich anbieten, auch in den Sommermonaten 
und im Dezember. Die Mitgliederversammlung für 2020 und 2021 ist aus Sicherheitsgründen für Oktober 2021 
geplant. Für Herbst wir auch ein Grillabend angedacht. Der Messestand soll erneuert werden, sowie unser Infor-
mationsmaterial auf den aktuellen Stand angepasst werden. 
 
 

B.  Finanzbericht  

 
Für das Rechnungsjahr 2020 ergeben sich folgende Zahlen: 
 
Mitgliedsbeiträge wurden in 2020 gezahlt in Höhe von  4.5974,00 € 
Spenden und Zuschüsse ergaben zusammen: 6.959,16 € 
Kostenerstattungen      54,00 € 
 11.987,16 € 
 
Die Ausgaben betrugen in 2020: 11.853,57 € 
 
 
Bestand auf dem Girokonto  1.178,98 € (Vorjahr = 2.598,91 €) 
und dem Tagesgeldkonto 5.738,91 € (Vorjahr = 3.740,51 €) 
Die Finanzmittel zum 31.12.2020 betragen 6.917,89 € 
 
 
Der Bestand wird benötigt, um bei schwankenden Einnahmen allen laufenden Kostenverpflichtungen 
nachzukommen. 
 
Über das Ergebnis der Kassenprüfung berichten die Kassenprüfer auf der Mitgliederversammlung in 2021. Dort 
liegt auch ein detaillierter Kassenbericht zusammen mit dem Haushaltsplan für 2022 vor. 
 
 
Essen, den 10.03.2021 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
für den Vorstand 
 
 
 
  
 
 
Armin Geisler   Michael Biermann 

1. Vorsitzender (kom.)  2.Vorsitzender  


